
Zeitschrift: Rote Revue : sozialistische Monatsschrift

Herausgeber: Sozialdemokratische Partei der Schweiz

Band: 26 (1947)

Heft: 4

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Sozialistische Monatsschrift

ROTE REVUE
26. Jahrgang APRIL 1947 Heft 4

RUDOLF SIEGRIST

Fortschrittliche Reformtendenzen

in der schweizerischen Landwirtschaft

Zu wiederholten Malen hat Albert Studier sich in der Fachliteratur für
eine Reform der landwirtschaftlichen Betriebsverhältnisse eingesetzt. Seine

Ausführungen verdienen es, über die bäuerlichen Kreise hinaus beachtet zu

werden, nicht zuletzt auch deshalb, weil sie in manchen Punkten mit dem

sozialistischen Programm «Neue Schweiz» übereinstimmen1.

1. Wandlungen in der schweizerischen Landwirtschaft

Das Hauptgebiet der Landwirtschaft, das Mittelland, zeichnete sich früher
vorwiegend durch Getreide- und Ackerbau aus. So war es noch vor kaum 80

Jahren. Die Konkurrenz ausländischen billigen Getreides nötigte zur
Umstellung. Der Futterbau mit vermehrter Viehzucht trat an Stelle des Getreidebaus.

Wichtige Molkereiprodukte gelangten zur Ausfuhr. Das feuchte, regenreiche

Klima begünstigte diese Entwicklung, und gestützt auf die

Erfahrungen der Viehzucht und Milchwirtschaft in den Alpen erlangte diese Art

1 Vergleiche Albert Studier: Bessere Betriebsgrundlagen für die schweizerische
Landwirtschaft. Wirz & Cie., Aarau, 1946. Studier stützt sein Programm auf
vieljährige praktische Erfahrungen in der Landwirtschaft, und zwar sowohl im parzellierten

Betriebe unseres Landes als auch in Betrieben Nordamerikas und nicht
zuletzt in seinem eigenen arrondierten Gut im Kanton Aargau. Er hat während
zwölfjähriger Tätigkeit als Landwirtschaftslehrer der Bodenverteilung und -bewirtschaf-
tung besondere Aufmerksamkeit geschenkt, und schließlich kamen ihm als
Regierungsrat seine Beobachtungen mit der Güterregulierung und der staatlichen
Förderung der Landwirtschaft zustatten.
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